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Sommerferienprogramm 2026 in den Museen der Stadt Köln
Kinder und Jugendliche können im Museum viel entdecken und erleben

Die Sommerferien stehen vor der Tür und die Museen der Stadt Köln bieten gemeinsam mit dem Museumsdienst Köln auch 2026 wieder ein abwechslungsreiches Programm voller Kreativität, Wissen und Abenteuer. Ob beim Gestalten in Workshops, beim Erkunden spannender Ausstellungen oder beim eigenständigen Entdecken mit altersgerechten Angeboten: In den Museen der Stadt Köln gibt es für Kinder und Jugendliche viel zu erleben.

Damit in den Ferien keine Langeweile aufkommt, laden zahlreiche Veranstaltungen dazu ein, Kunst und Kultur spielerisch kennenzulernen. Kinder und Jugendliche können experimentieren, gestalten, forschen, Geschichten entdecken und eigene Ideen verwirklichen. Das Ferienprogramm reicht von kreativen Workshops über interaktive Führungen bis hin zu besonderen Erlebnissen in den Sammlungen und Ausstellungen der Museen.

„Ein Museum ist viel mehr als ein Ort zum Anschauen: Hier darf man staunen, forschen, gestalten und eigene Ideen entwickeln. Mit unserem Ferienprogramm möchten wir Kinder und Jugendliche ermutigen, die Museen als offene Räume voller Geschichten und Möglichkeiten zu entdecken“, so Barbara Foerster, Direktorin des Museumsdienst Köln.

Ferienprogramm für neugierige Köpfe
Das öffentliche Sommerferienangebot hält zahlreiche Veranstaltungen für unterschiedliche Altersgruppen bereit. Die Themen sind so vielfältig wie die Museen selbst: Mal geht es um kreatives Gestalten, mal um Geschichte, Kunst oder überraschende Entdeckungen.

Einige Beispiele aus dem Programm:
Im „Rautenstrauch-Joest-Museum – Kulturen der Welt“ können Kinder von sechs bis zehn Jahren am 21. Juli 2026 beim Workshop „Kreatives Weben für Kinder“ alte Handwerkstechniken kennenlernen und eigene textile Kunstwerke gestalten.

Im Museum für Angewandte Kunst Köln (MAKK) gestalten Kinder von neun bis 13 Jahren am 31. Juli 2026 in einem Workshop ihr persönliches Briefpapier- und Grußkarten-Set – mit eigenen Ideen, Farben und kreativen Entwürfen.

Im Museum für Ostasiatische Kunst entdecken Kinder ab acht Jahren am 2. August 2026 bei der Führung „Ein Pferd kommt selten allein“ spannende Geschichten und besondere Zusammenhänge rund um die Kunstwerke der Sammlung.

Für Kinder ab fünf Jahren lädt das Kölnische Stadtmuseum in Kooperation mit der Kölner Vorlese-Initiative LeseWelten Köln/KFA e.V. am 6. August 2026 zur kostenlosen Lesung „Der Kiosk“ ein. Dabei werden Geschichten lebendig und laden zum Zuhören, Mitdenken und Weitererzählen ein.

Jugendliche zwischen zehn und 14 Jahren können vom 26. bis 29. August 2026 im Museum Schnütgen an einem viertägigen Theaterworkshop mit dem Schauspieler und Theaterpädagogen Matthias van den Berg teilnehmen. Unter dem Titel „Eine Skulptur steht still – doch was, wenn sie lebendig wird?“ entwickeln die Teilnehmenden eigene Szenen und entdecken, wie Kunst durch Spiel und Bewegung zum Leben erweckt werden kann.

Das gesamte Programm sowie Informationen zu Terminen, Teilnahmebedingungen und Anmeldung gibt es im Veranstaltungskalender des Museumsportals: Veranstaltungen | Museen der Stadt Köln

Die Plätze sind begrenzt. Eine Anmeldung ist direkt über den Veranstaltungskalender oder per E-Mail an Service.Museumsdienst@STADT-KOELN.DE möglich. Bei Führungen ist eine vorherige Anmeldung in der Regel nicht erforderlich. Interessierte Kinder erhalten an der Kasse etwa 30 Minuten vor Beginn einen Aufkleber für die Teilnahme.

Angebote für Ferienbetreuung und Offene Ganztagsschulen
Auch Gruppen aus Ferienbetreuung und Offenem Ganztag können die vielfältigen Angebote der Kölner Museen nutzen. In Workshops lernen Kinder und Jugendliche Kunst und Kultur ihrer Stadt kennen – kreativ, aktiv und mit viel Raum zum eigenen Gestalten.

Gemeinsam wird musiziert, gemalt, gebastelt oder getanzt. Die Museumsangebote kommen auf Wunsch auch direkt in die Einrichtungen: Mit mobilen Workshops, Methodenkoffern und originalen Exponaten bringt das Museumsteam Kunst, Kultur und Geschichte direkt vor Ort.

Die Angebote werden individuell an die Bedürfnisse der Gruppen und die räumlichen Möglichkeiten angepasst. Im Mittelpunkt steht dabei immer die Freude am Ausprobieren und Selbermachen. Weitere Informationen – auch zur Buchung sind verfügbar unter: Offene Ganztagsschule | Museen der Stadt Köln

Die Sommerferien 2026 werden bunt, kreativ und voller Entdeckungen: Die Kölner Museen freuen sich auf junge Besucher*innen, die Lust haben, Neues auszuprobieren und ihre Stadt aus überraschenden Perspektiven kennenzulernen.
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